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ſialle und Umgebung
Halle a S 168 Juni

Der Allgemeine Verband der Weichenſteller
Bahnwärter und der entſprechenden Hilfsbeamten

der Staats und Reichseiſenbahn
hielt Sonntag und Montag in Halle ſeinen Verbandstag ab
Nachdem am Sonnabend ein großer Teil der Tagungsbeſucher
von Nord und Süd Oſt und Weſt in unſerer alten Salzſtadt
eingetroffen war erfolgte im Reſtaurant Mars laTour
die Begrüßung der Berufskollegen durch den Halleſchen Orts
verein Der Sonntag und Montag war der Verbandsarbeit

örderung des Standesbewußtſeins und Beſſerung der Wirt
chaftslage gewidmet Bisher beſtanden 9 einzelne Verbände

der Weichenſteller uſw die ſich in verſchiedene Bezirke glie
derten Um eine größere Aktionsbaſis zu ſchaffen ging das
Streben der beteiligten Bezirksverbände ſeit langen Jahren
dahin einen größeren Zuſammenſchluß zu ermöglichen Jn
Halle endlich gelang es dieſe jahrelange Arbeit mit Erfolg
u krönen indem am Sonntag die einzelnen Bezirksverbände

zu einem allgemeinen
Verband mit 23 000 Mitgliedern

pmwenſchtoſſen Abſeits ſteht nur noch der Berliner Ver
an

Montag fanden die Beratungen in Brunnerts Belle
vue unter Vorſitz des Herrn Köhl Barmen ihre Fort
ſetzung Die Königl Eiſenbahndirektion Halle hatte Herrn
Eiſenbahnmeiſter Stan ge zur Vertretung entſendet Herr
Landtagsabgeordneter Delius wohnte den Verhandlungen
als Gaſt bei v ruhiger und ſachlicher Weiſe trugen die
Vorſtände der Jntereſſentenkommiſſionen die Wünſche der
Weichenſteller I Klaſſe der Weichenſteller II Klaſſe der
Bahnwärter und der Hilfsbeamten vor Aus allen Aus

konnte man entnehmen daß nur das Notwendigſte
gefordert werden ſolle Die Deren I Klaſſe verlangen
den Rangiermeiſtern und Unteraſſiſtenten gleichgeſtellt zu
werden

Der e der en der Weichenſteller Schlad Köln betont daß bei dem Entſtehen der
Eiſenbahnen der Weichenſtellerdienſt zu den einfachſten
Dienſten der Eiſenbahn gehört hat und er demgemäß auch
beſoldet wurde Jnzwiſchen hat die Technik ihren Siegeszug
angetreten Die Weichenſteller ſtehen heute in Bezug
auf Verantwortung an erſter Stelle derAnterbeamten das haben die Gerichte mehrfach be
ſtätigt Trotzdem nehmen die Weichenſteller
in der Beſoldungsreihedieletzte Stelle ein
Dringender Wunſch dieſer Beamtenkategorie iſt es ein Ge
halt von 1400 2100 Mk zu erhalten Die letzte Aufbeſſerung
iſt durch die Aufhebung der Stellenzulage welche die Weichen
ſteller durch 10 Jahre hindurch bezogen haben wieder ab
ſorbiert Hinzu kommt daß die Weichenſteller erſt mit 58 bis
60 Jahren in den Genuß des Höchſtgehaltes treten Wenn
der Herr Miniſter gelegentlich der Beratung des Eiſenbahn
etats behauptet die Weichenſteller hätten im Durchſchnitt
um 287 Mk höhere Bezüge erhalten ſo kann das bei der
Berechnung richtig ſein Jn Wirklichkeit ſtimmt es aber
nicht denn der Herr Miniſter hat bei dieſer Berechnung die
Unteraſſiſtenten welche aus der Kategorie der Weichenſteller
entnommen ſind mit in Anſatz gebracht Die Weichenſteller
verlangen das Höchſtgehalt nach 15 Jahren zu er
reichen Eine weitere Härte der Beſoldungsordnung wird
darin gefunden daß das Beſoldungsalter nicht vom Tage der
Anſtellung ſondern vom Tage der Beförderung in Rechnung
kommt Um dieſe Härten auszugleichen wünſchen die
r n eine entſprechende Stellen und Teuerungs
zulage

Der Vertreter der Bahnwärter wünſcht Feſt
ſetzung des Gehaltes auf 1400 1800 Mark und
Abänderung der Penſionsbedingungen Die Bahnwärter
wünſchen die Berechnung des penſionsfähigen Dienſtalters von
ihrem Eintritt in die Arbeiterpenſionskaſſe B Ferner möchte
ähnlich wie bei den Unterbeamten der Reichspoſt eine Höher
bewertung des Nachtdienſtes in Anſatz kommen
Die Hilfsbeamten können mit ihren Bezügen in

der gegenwärtigen Teuerungszeit nicht auskommen Eine
Se rg des Grundlohnes wird als recht nötig
e nden Die Ausſichten auf etatsmäßige Anſtellung ſind
recht ſchlecht und unſicher zumal keine Vorſchriften hierüber
beſtehen Gewöhnlich vergehen 15 18 Jahre ehe es über
haupt zu einer Anſtellung kommt Der Mann ſteht dann
bereits im Alter von etwa 35 Jahren Die Bureauhilfs
beamten erhalten aber ſchon nach 2 Jahren die etatsmäßige
Anſtellung Es ſoll dahin geſtrebt werden daß die Hilfs
beamten nach 10jähriger Dienſtzeit ange
ſte lIt werden

Herr Dr Tetzlaff der Redakteur des Verbands
organs betont daß die Angabe des Miniſters über die Ge
haltserhöhung der Weichenſteller auf einem Jrrtum beruht
der ſich inſofern erklären läßt als der Miniſter bei ſeiner
Rechnung willkürlich auf das Jahr 1906 zurückgegriffen hat
während man doch nur auf der Beſoldungsreform vom Jahre
1908 fußen kann Härten haben ſich aus dieſer Beſoldungs
ordnung für die Unterbeamten der Eiſenbahn ergeben Wenn
nun auch nicht die Beſoldungsordnung jetzt umgeſtoßen wer
den kann ſo läßt doch S 5 des Mantelgeſetzes zu dieſer Ord
nung zu daß ten Härten ausgeglichen werden Durch ſolchen
Ausgleich wird es möglich werden das Verſprechen die Be
zefr der Unter

eſſern zu erfüllen
Herr Landtagsabgeordneter Delius betont daß er

gern nach wie vor die berechtigten Wünſche der Eiſenbahn
egaten im Parlament vertreten will wie die fortſchritt

liche Volkspartei immer für das berechtigte Verlangen der
Anterbeamten nach Beſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage ein
getreten iſt Natürlich müſſen ſich die Beamten auch Reſerve
in ihren Wünſchen auferlegen und daran denken daß ſie als
Staatsbürger Rückſicht auf die anderen Volksklaſſen zu nehmen
haben Das Petitionsrecht der Beamten darf keinesfalls ge

mälert werden Die Petenten können auch verlangen daß
re Eingaben beſprochen werden und ſie Antwort darauf

erhalten Die Härten der Beſoldungsordnung müſſen be
ſeitigt werden denn die Verantwortung der Unterbeamten
iſt groß und mit Rückſicht auf die Betriebsſicherheit der

iſenbahnen muß man nach einer rn Beamtenſchaft
ſtreben Die Unterbeamten ſind ſich bewußt daß ſie nicht
übertriebene Forderungen ſtellen ſie wollen nur anſtändig
leben und nicht der Unterernährung anheimfallen Die
Dienſtzeit der Bahnwärter die recht oft noch 11 12 Stunden

eamten um 200 Mark aufzu

beträgt muß auf ein erträgliches Maß zurückgeführt werdenzumal die Shrierthteit des Dienſtes mehr und Recht zu

nimmt Pflicht der Unterbeamtenſchaft iſt es kraftvolle
Jntereſſenverbände zu ffen die Unterlagen für die Parla
mentsvertreter zu prüfen und zu ſichten

Lebhafter Beifall folgte dieſen Ausführungen für welche
der Vorſitzende Herr Köhl Barmen namens des Verbandes
beſonders dankte

Für das Chriſtianenheim des Eiſenbahn Töchterhortes
wurde ein Beitrag in Höhe von 700 Mk bewilligt Nach
Erledigung der Vorſtandswahlen und einer Reihe anderer
in en ngelegenheiten fand der Verbandstag gegen 7 Uhr
ein Ende

Hauptversammlung des Provinzialvereins Sachsen
des Preussischen Vereins für das mittlere Schulwesen

Die diesjährige Hauptverſammlung des Provinzial
vereins Sachſen die am Sonntag hier im Hotel Rotes Roß
tagte wurde weſentlich von dem Beſtreben beherrſcht eine
Klärung der Anſichten herbeizuführen über die der Mittel
ſchule im Vorjahre gewährten Berechtigungen über die beſte
Art und Weiſe wie dieſe für die Mittelſchulabſolventen nutz
bar zu machen ſind und über den endgültigen Ausbau der
Mittelſchule auf Grund der neuen Beſtimmungen

Vertreten waren 29 Orte unſerer Provinz Der Ver
einsvorſitzende Rektor Franke Wittenberg erſtattete zu
nächſt den Jahresbericht Nach dieſem iſt der Verein auf
568 Mitglieder in 30 Orten geſtiegen Nach der Erledigung
des Kaſſenberichts der auch ein günſtiges Bild darbot hielt
Oberlehrer Walckling Halle a S einen Vortrag über
Die Einjährigenprüfung und die Mittelch ule dem wir kurz folgendes entnehmen Der neun

ſtufigen Mittelſchule iſt im vorigen Jahre der ſogenannte
Altersdispens verliehen worden ihre Abſolventen können
ſofort nach ihrer Entlaſſung aus der Schule ſich der Kom
miſſionsprüfung für den einjährig freiwilligen Heeresdienſt
unterziehen Der Referent der als Mitglied der Prüfungs
kommiſſion in Merſeburg im letzten Frühjahr auch die damals
um erſten Male zugelaſſenen Mittelſchüler geprüft hat möchteſeine dabei gemachten Erfahrungen den beteiligten Lehrer

kreiſen unterbreiten a der Prüfung ſoll der Prüfling den
zum einjährig freiwilligen Dienſt erforderlichen Grad der
wiſſenſchaftlichen Befähigung nachweiſen denn die erwähnte
Berechtigung ſoll nur jungen Leuten von Bildung zuerkannt
werden Jn den einzelnen Prüfungsgegenſtänden die
Deutſch zwei fremde Sprachen Geographie Geſchichte deutſche
Literatur Mathematik und Naturwiſſenſchaften umfaſſen
darf deshalb unter ein gewiſſes Mindeſtmaß nicht herunter
gegangen werden Beſonders hoch wird der deutſche Aufſatz
gewertet Ferner zeigt ſich mangelnde Bildung vor allem in
Geſchichte Geographie und deutſcher Literatur Für alle Fälle
gilt die Beſtimmung daß der Berechtigungsſchein unbedingt
zu verſagen iſt wenn der Prüfling in einen Fache verſagt
oder gänzliche Unwiſſenheit zeigt Alle Fächer ſind gleich
gewertet Haupt und Nebenfächer werden nicht unterſchieden
Höchſtens zwei Fächer können kompenſiert werden Vergleicht
man den neuen Lehrplan der Mittelſchule mit den veralteten
Prüfungsbeſtimmungen ſo fällt zunächſt auf daß verſchiedene
Lehrfächer der Mittelſchule wie Naturkunde Religion und
die techniſchen Fächer gänzlich fehlen Umgekehrt fehlt der
Mittelſchule der ſyſtematiſche Unterricht in der Literatur
geſchichte deren Kenntnis die Prüfungsbeſtimmungen fordern
Auch die Anforderungen in einzelnen Prüfungsfächern wie
Geſchichte Geographie und Mathematik decken ſich nicht mit
den Aufgaben die der Mittelſchule in dieſen Diſziplinen ge
ſtellt ſind Aber trotz dieſer Abweichungen iſt die Mittelſchule
auf Grund ihres Lehrplans durchaus imſtande gute Schüler
die ſich im fakultativen Unterricht die zweite Fremdſprache
angeeignet haben auf die Kommiſſionsprüfung vorzubereiten
Nur die eine Gefahr muß ſie vermeiden ein Pauk und Drill
inſtitut zu werden das letzte Schuljahr darf durch Examens
drill nicht in ſeinem Beſten verdorben werden Am meiſten
korrekturbedürftig ſind die Prüfungsbeſtimmungen in der
Mathematik Es wäre wünſchenswert wenn ſtatt einer
arithmetiſchen Aufgabe eine Konſtruktionsaufgabe eine
Gleichung und eine Wurzelaufgabe ſchriftlich zu löſen wären
Jn Geſchichte und deutſcher Literatur ſind die Mittelſchüler
auf beſonderes Privatſtudium angewieſen um den üblich ge
wordenen Prüfungsforderungen zu genügen Erſchwert wird
ihnen die Prüfung beſonders dadurch daß ſie dieſelbe nicht
an der Schule ſelbſt ſondern vor einer fremden Kommiſſion
abzulegen haben Dringend notwendig iſt die ſchon längſt
in Ausſicht geſtellte Neuordnung der Prüfungsbeſtimmungen
nun auch wirklich vorzunehmen Solange das nicht geſchieht
muß die Mittelſchule mit den gegebenen Verhältniſſen rechnen
d die Kommiſſionsprüfung für ihre Zöglinge auszunützen
uchen

Jn der Debatte kam beſonders zum Ausdruck daß es vor
allem erforderlich ſei die Prüfungsordnung mit dem Mittel
ſchullehrplan in Uebereinſtimmung zu bringen Eine gründ
liche Vorbereitung auf die Prüfung könnte die Mittelſchule
erſt dann leiſten wenn die einzelnen Anſtalten ihre Neu
organiſation völlig durchgeführt hätten Erwähnt wurde
noch daß durchſchnittlich nur 30 Proz aller Kommiſſionsprüf
linge beſtänden

Es erfolgte dann eine längere Ausſprache über Vereins
angelegenheiten Man wünſchte daß die Pflichtſtunden
zahl der Lehrperſonen an den mittleren Schulen ebenſo
feſtgeſetzt werden möge wie die der entſprechenden Lehr
kräfte an den höheren Lehranſtalten Bei dem Referat An
erkannte Mittelſchulen und deren Berechti
gungen fiel beſonders auf daß unter den im Zentralblatt
der Unterrichtsverwaltung aufgeführten anerkannten
Mittelſchulen der Regierungsbezirk Merſeburg nicht ver
treten ſei Maßgebend für die Anerkennung ſei nicht allein
die Neunſtufigkeit ſondern die völlige Durchführung der Neu
ordnung bis zur 1 Klaſſe nach den Februarbeſtimmungen
Um eine gewiſſe Einheitlichkeit für das geſamte Mittelſchulweſen Ferbeſguſihren ſeien Beſtimmungen über das Reife

zeugnis die Verſetzung die Wertung der einzelnen Fächer
und die Teilnahme an der zweiten Fremdſprache notwendig
Der Bericht über die Staatszuſchüſſe an die mittleren Schulen
unſerer Provinz war inſofern intereſſant als daraus hervor
ging daß nur wenige ſächſiſche Städte bedacht werden und
auch die nur mit geringen Summen Ein Vertreter aus
Erfurt teilte mit daß das Reichsgericht am 17 April d J
in dem Prozeß der dortigen Mittelſchullehrer wegen der Ge
haltsnachzahlung für 1909 das Urteil des Oberlandesgerichts
Naumburg aufgehoben und die Stadtgemeinde Erfurt zur
Zahlung verurteilt habe
Der bisherige Vorſtand wurde Weite und durch

die Neuwahl der Mittelſchullehrer Ko re p Magdeburg

und Heinemann Erfurt ergänzt Nachdem noch Halle
als Ort für die nächſte Hauptverſammlung beſtimmt worden
war erreichte die Tagung nach 5ſtündiger Dauer ihr Ende

J

Sport Nachrichten
Sonderzüge zu den Olympiſchen Spielen in Stockholm Wie

die Königliche Eiſenbahndirektion Stettin bekannt gibt werden
aus Anlaß der Olympiſchen Spiele in Stockholm am 5 und
12 Juli d gegebenenfalls auch an weiter zu veröffentlichenden
Tagen Sonderzüge 2 und 3 Klaſſe zu ermäßigten Preiſen von
Berlin nach Stockholm abgelaſſen Die Abfahrt von Berlin
Stettiner Bahnhof erfolgt um 40 Uhr vorm und die Ankunft
in Stockholm am nächſten Morgen um 08 Es werden einfache
und Rückfahrkarten ausgegeben und zwar koſten Rückfahrkarten
Berlin Stockholm 2 Kl 73,60 Mk 3 Kl 50,00 Mk Die Rück
fahrt kann mit jedem beliebigen Zuge innerhalb 60 Tagen er
folgen Einfache Fahrkarten koſten Berlin Stockholm 2 Kl
25,00 Mk 3 Kl 18,80 Mk Stettin Stockholm 2 Kl 24,00 Mk
3 Kl 18,00 Mk Stralſund Stockholm 2 Kl 19,20 Mk 3 Kl
14,80 Mk Bettkarten 2 Kl Trälleborg Stockholm 6,50 Mk

Joll Abfertigung findet in Trälleborg ſtatt Die Zahl der Plätze
iſt beſchränkt und Vorherbeſtellung ratſam Dieſelbe wie auch die
Reſervierung der Schlafwagenplätze erfolgt nur durch das Schwe
diſche Reiſebureau G m b H in Berlin Unter den Linden 22/23
unter gleichzeitiger Einſendung des Betrages und der Porto
ſpeſen

SStangesamts Nachrichten

Halle Nord 17 Juni 1912
Auſgeboten Der Geſchirrführer Ernſt Schmiedler Eröll

witzerſtraße 7 u Emma Bernhardt Niemegk
Geboren Dem Polizeiſergeanten Guſtav Schultze T Jrm

Dem Damenſch neider Anton Podskalnik
Dem Pantoffelmacher Wilhelm

Dem Dreher Hermann Tho
mas S Helmut Leopoldſtr 5 Dem Magiſtrats Bureauaſſiſtenten
Willy Krämer S Siegfried Geiſtſtr 48 Dem Keſſelſchmied Paul
Beyer S Kurt Gr Brunnenſtr 21 Dem Bäckermeiſter Albert
Günther S Gerhard Uhlandſtr 1 Dem Rechtsanwalt F W
v Kroſigk Uleſtr 3 Dem Geſchirrführer Paul Walther S
Paul Gabelsbergerſtr 11

Geſtorben Der Jnvalide Gottfried Schröter 79 Fleiſcher
ſtraße 38 Der Poſtbote Guſtav Wege 29 Torſtr 48 Der
Kaufmannslehrling Max Hardt 16 Streiberſtr 42 Des
Maurer und Zimmermeiſters Karl Schulze T Eliſabeth 12
Cecilienſtr 7 Der Rentier Gottfried Thiemann 79 Fritz
Reuterſtr 16 Die Witwe Thereſe Brauer geb Kayſer 70
Herderſtr 5 Der Expedient Ernſt Graf aus Neumark 40
Weidenplan 6 Die Witwe Luiſe Dreſſner geb Henſel 67
Kronprinzenſtr 31 Der Fabrikdirektor Ludwig Raſt aus Witten
berg 63 Weidenplan 6

Halle Süd 17 Juni 1912
Aufgeboten Der Former Karl Selka Ladenbergſtr 2 u

Martha Wilke Stedten Der Schneider Arthur Spath Naum
burg a u Jda Fuge Friedrichſtr 55

Geboren Dem Arbeiter Paul Kampe S Guſtav Torſtr 47

gard Hordorferſtr 6 c
T Johanna Advokatenweg 17
Ruthenberg S Kurt Schulberg 9

Dem Fabrikſchloſſer Hermann Vetter T Charlotte Thomaſius
ſtraße 34 Dem Arbeiter Otto Albrecht T Ruth Böllberger
weg 22 Dem Schiffsführer Guſtav Teege S Kurt Mansfelder
ſtraße 25 Dem Buchhalter Friedrich Rammelt S Guſtav König
ſtraße 50 Dem Arbeiter Joſef Organiſchzak aus Großpaſchleben
S Paul Klinik Dem Schriftſetzer Alfred Trebeſius T Marga
rete Gräfeſtr 10 Dem Schneider Otto Lingner gen Herwald
S Rudolf Ankerſtr 13 Dem Bäcker Michael Müller S Erich
Ludwigſtr 26

Geſtorben Des Arbeiters Richard Zieger tokgeb Stein
bocksgaſſe 5 Des Fleiſchermeiſters Hermann Quandt T Marga
rete 2 Langeſtr 21 Der Schneider Wilhelm Hebenſtreit
75 Kuttelhof 6 a Die Witwe Pauline Weber geb Buch
77 Gr Steinſtr 46 Des Hausdieners Paul Zojeski T Char
lotte 4 Mon Brunoswarte 18 Der Zimmermann Friedrich
Braune aus Oberheldrungen 37 J Der Fabriknachtwächter Ernſt
Standfuß aus Bernsdorf 55 Klinik Des Fahrkartenaus
gebers Hermann Riedel aus Eisleben Ehefr Eliſe geb Schlexter
37 Klinik Des Kupferhammerarbeiters Karl Zieb aus
Cönnern Ehefrau Eliſe geb Schöbel 23 Klinik Der Kauf
mann Theodor Bartſch aus Jeſſen 60 Klinik Dem Ober
ſteiger Otto Krämer aus Oberheldrungen 31 Bergmannstroſt
Der Arbeiter Thomas Kloſek aus Schraplau 36 Klinik Der
Jnvalide Friedrich Hennig 67 Krauſenſtr 18 Der Dienſt
mann Hermann Krauſch 52 Bruckdorferſtr 7 Der Königl
Leutnant Gerhard Küßner aus Magdeburg 21 Klinik

Aus wärtige Aufgebote
Der prakt Arzt Dr med W H L Koeppe Dommitzſch u

G M Knote Torgau Der Zeichner W B Damme Rüſtringen
u M L E K Habekoſt Halle a S Der Bergmann Friedrich
Glocke Eisleben u Ottilie Schübel Ober Teutſchenthal Der
Zollſekretär E O Fickert Halle a u A E Bernſtorff
Magdeburg Der Kunſtſchloſſer G G Goldbach u L M Thie
mann Aſchersleben

Halleſcher Markktbericht
vom 18 Juni

Eier pro Mandel 1,60 1,10 M Salat pro Stück 0,03 0,05 M
Butter pro Stück 070 0,80 Spargel pro Pfund 0,35 0,69
Kahner pro Stück 2,00 2,75 Blumenkohl pr St 0,20 0,60 e

ähne pro Stück 1,50 00 Mohrrüben pr Mdl 0,15 0,20
Enten pro Stück 3,00 4,00 Kohlrabi pro Stück 0,03 0,04
Gänſe pro Stück 8,00 6,50 Radieschen 2 Bund 0, 05 0,06
Tauben jg p Paar 1,00 1,60 Zwiebeln pro Pfund 0,10 0,12
Aepfel pro Pfund Sellerie pro StückKirſchen pro Pfund 0,35 0,40 Kartoffeln pr Ztr 450 5,25
Kaninchen pro Stck 1,10 1,40 Pfund 005 0,06Gurken pro Stück 0,20 0,35 Schweinefleiſch Pfd 080 100
Stachelbeeren Pfd 0,32 0,35 i 0,80 1,00Schotenerbſen Pfd 0,29 0,30 indfleiſch 5 675 00
Grüne Bohnen Pfd 0,35 0,40 l Kalbfleiſch vo 60 40

clie Perle aller Pneumatik



er Häuftgſterg Verkaufs öchſter Niedrigſi 5 ger
egenſtand Einhett Preis reis

gut 100 glar 23 l 30 22 80 2830Weizen Aittei 23 101 23 e0 e
gering n 22 90 2240 2360gut 20 60 2000 29 60Roggen mitter 20 40 19 80 2030ins 4 W 20 20 10 50 10 650

e Gerſte 6 7 u 2 7gering e 9 ded ber n gengut 22 so 21 10 2180Hafer nittel 29 25 20 50 21 3ering 2200 10 00 20Erbſen getb I 1 Klgr so 50 534
ſebohnen weiße eol 40 50Sein 100 76feln 00 Klar 1100 9 00 10terin 1 g 141 12 tl00 Klar 11 90 o 60 11 00ichtſtroh s 6 60 5 150 650mm und Preßſtroh 560 Lbutter e Klgr 340 3 z 3 ze Schock 5 20 4 0 4Rindfleiſch Keule 240 180 2 20Bug h 7 230 179 2090T x 3 o 1 73 1enle 2 60 1 0 2Kalbfleiſch äräg 2 33 z so 2 3

mme oule 2 40 e 2Sa r r z 3 1 2 eeunle 1 2Kopfu Beine 140 o so l 80Rückenfett friſch 170 1 40 1 80Schmeer u ſeſtes reif I ge 1 40 1
z Ganzen 3 0 2 l 60 2Ser Schinken al r 2 4 00 2 80 z 60

a waeee 180 150 1 80Noßſfleiſch o 80 o 70 o 80

Tllihe Brhannhnatngen

PolizeiVerordnung
Auf Grund der F8 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei

verwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und der S 137und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom

30 Juli 1883 S S 195 wird mit Zuſtimmung des Bezirks
folgendes verordnet

Einziger Paragraph
Die Polizeiverordnung vom 29 April 1887 Amtsblatt

S 158 betreffend die Anzeige von Tanzbeluſtigungen geſchloſſener
Gefellſchaften durch die Gaſt und Schankwirte wird aufgehoben

Merſeburg den 31 Mai 1912
Der Königl Regierungspräſident v Gersdorff

F7 Reviſion der Quittungskarten
nt inweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſicherungsz S erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April

1904 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung
der J e in der Stadt Halle a und zwaram 20 24 u 25 Juni 1912 Magdeburgerſtram Mittwoch den 26 Juni 1912 Dzondi u Krukenbergſtr
am Donnerstag den 27 Jnni 1912 Krauſenſtraße
am Freitag den 28 Juni 1912 Meckelſtraße
kontrollieren wird

Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs
r Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie Krankenx nausweſſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der Verſicherten

r in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung bereit
zuhalten

Halle a den 17 Juni 1912
Der Kontrollbeamte der Landes Verficherungsauſtalt

Sachſen Tnhalt
John

BekanntmachunDie Borſteigerung der veorfallonon bei Pen unterzeichneten

Leihamt im Monat März 1911 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern von 36521 bis 39617 tragen und über

e die Pfandſcheine in grünem Druck ausgeſtellt ſtnd wird
Mittwoch den 19 Juni d J und an den darauf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine ge
nügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vor
mittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und SilberSegen ſtande wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke

MuſikJnſtrumente Zigarren Nähmaſchinen Möbel und verſchiedene
andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden nur
dis zum 18 Juni d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 21 Mai 10912
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Marktpreiſe
der Woche vom 9 Juni bis 15 Juni 1912

Halle a den 17 Juni 1912
Statiſtiſches Amt der Stadt Halle a S

1 Die in obiger Tabelle enthaltenen Kleinhandelspretſe für
Fletſchwaren Kg beziehen ſich teilweiſe auf Einkäufe die in
Geſchäften gemacht ſind welche Rabatt gewähren

2 Die Fleiſchpreiſe verſtehen ſich ohne Knochenbetlage

Grasverſteigerung
auf der Ziegelwieſe

Der erſte Schnitt des Graſes auf der nördlichen HäZiegelwijeſe zu Halle a S ſoll am Von Huhfte der
Donnerstag den 20 Juni vormittags 9 Uhrim ganzen öffentlich meiſtbietend in der Konditorei von Dietze
ert werden Die Verſteigerungsbedingungen werden im

Regierung Domänenverwaltung

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 21 bis 23 Mai 1912Kädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem men

e 1911 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummer von

h ä in grünen a ſogerun ewo
un unbei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und

gegen Huittung in Empfan nehwen
Alle in Zeit r enen Ueberſchüſſe und frei gewordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw
Ortsarmenkaſſe
Halle a den 3 Juni 1912

Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntmachung

Jn der Königlichen Univerſität pſychigtkiſchen und NervenAinit Julius Ruhm aße Nr 7 er halten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Nervenſchmorzen an Gemütsverſtimmung

verleſen

en Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

Wege

zur Zeit
amen des

v

durch das unt
Poſtſtraße 13
verſteigert werden

Der Vorſteigerungsvermerk
Grundbuch eingetragen

Darmſtadt vom 12 Juni 1912

Konhkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen des früheren
Buchhändlers jetzigen Kaufmanns
Rudolf Hofftetter in Halle a S
iſt zur Prüfung der nachträglich
angemeldeten Forderungen Der
min auf

den 1 Juli 1912
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgericht
in Halle a Poſtſtraße 13Zimmer Nr 45 anberaumt

Halle a den 15 Juni 10912
Der Gerichtsſchreiber

des Asnigtwen Amtsgerichts
Ibteilung 7

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen der Papierwaren
händlerin Helene Becker in
Halle a S iſt infolge des von
der Gemeinſchuldnerin gemachten
Vorſchlags zu einem Zwangsver
gleiche Vorgleichstermin auf

den 8 Juli 1912
vormittags 9 Uhrvor dem Königlichen Amtsgericht

in Halle a Poſtſtr 13 Zimmer
Nr 45 anberaumt

Der Vorgleichsvorſchlag iſt auf
der Gerichtsſchreiberei des Kon
kursgerichts zur Einſicht der Be
teiligten niedergelegt

Halle a den 14 Juni 1912
Der Gerichtsſchreiber

des Kal Amtsgerichts Abt 7
In das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 1652 betr die Firma
Carl G Hölzke in Halle a S
iſt am 10 April 1912 eingetragen
Die Firma iſt erloſchen

Zwangsverſteigerung eines Hotelgrundſtüches
der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle aMag erſtr e en im Grundbuche Band 195 Blatt 6638

er Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den
otelbeſitzers Heinrich Berges eingetragene HotelN

Grundſtück beſtehend aus Grand Hotel
Wintergarten Kartenbl Parz 1704142 1705142 pp u 1706 143 pp
ofraum und Garten von 75 ax 46 qm jährl Nutzungswert 28660 Mk

am 22 Angnſt 1912 vormittags 9 Uhreichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
rdgeſchoß links Südflügel

iſt am 20 Mai 10912 in das

alle a den 11 Juni 1012Sakke a h Limnisgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch und

das Erlöſchen der Maul und Klauenſeuche vom Schlachthofe in

Halle a den 15 Juni 1912

Halle a den 16 Juni 1912
önigl Amtsgericht Abt 19

Geldverkoehr

0 T 24 Müncdelsichere
Bert papiere u andere gute

5 W Effekten in Abschnitten
von 100 bis 5000 Mk gibt spesen

frei ab

G H Fischer er

empfehle meine vollständigen Reise Ausrüscungen wie
Porös wasser dichte Pelerinen für Damen Herren u Kindez
von 7,75 Mk an porös wasserdiehte Loden Anmzüge Lodenm
Foppen Kniehosen vasserdichte Rucksäcke Berg
stöcke ERispfekel Steigelsen Sohneebrillen Tiroler
Strümpfe und Gamaschen Reisehemden Reiseplaids
Reisemütren Reisehüte Reisesehnhe Trinkbecher

Feldfaschen Reise Kocher Reisebestecoke ete
Figoene Fabrikation echterInnsvrucker Loden Pelerinen

leicht warm wasserdicht und porös

Grosse Auswahl in Wettermäntelnv
S Sohweissaufnehmende porhso UVUnterkleidung

Sporthaus Julius Bacher en 302
Rabattmarken

Berges und dem Reſtaurant

immer Nr 45

Die Polizeiverwaltung

Grundstücke

Landschaftliche Bank
der Provinz

Sachsen

Zweiginstitot der
Landschaft

Hinterlegungsstelle für Mündelvermögen

Annahmo offener und geechlossener Depots
Ausführung von Börsen Aufträgen

Annahme von Geldern zur Verzinsung

auf tägliche und meobrmovatliche Kböndigung
Vermietung von Schrankfächern upter Selbstverschluse

der Mieter in den

Stahlkammern

J

Halle S
Martinsberg 10
Telephon 925

der Provinz
Sachsen

Wohnhaus mit Garten
in Bad Schmiedeberg ſchönſte
Lage bei geringer Anzahlung zu
verkaufen 9 unt Z 6608 an
die Exp dieſ Ztg erbeten

Grundſtück Perkanf
Altershalber bin ich willens

mein Grundſtück an der Südſeite
der Altenburg gelegen zu ver
kaufen Dasſelbe iſt ca 14 Mrag
groß wovon ca 9 Morg Obſtplant
mit nur beſten Obſtſorten und
Beeren Obſt guter Beſtand iſt
Es hat ca 120 m Straßenfront
und zieht am Kommunalwege ca
860 m lang Vom nächſten Per
ſonen Bahnhofe der Blanken
burger Bahn iſt es in einigen
Minuten zu erreichen

Es iſt geeignet als Herrſchaftsſitz
und zum Villen Anbau Jetzt
wird Obſtverwertung und Land
wirtſchaft mit gutem Erfolg ſeit
1870 vom Beſitzer betrieben

Preis Mk 45,000 bei mäßiger
n Zwiſchenhändler ver

eten

Carl Fiedlor Quedlinbur

Acker Weizenboden und Ernte
lebend u tot Jnvent zu kaufen
Off nur v Beſ erb H Hannig
Halberſtadt Quedlinburgerſtr 11

Fär dio

Sonderzüge

nach Tirol und

clor Sohweiz

o Bürg RatenGeldDarlehn e
Selbſtgeber Mareues Berlin
Schönhauſer Allee 136 Rückp
e

Brennholzverkau
nur gutes Kiefernholz

der Arbeitastütte des Ver
eins für Volks wohl

Feldstr 13 Teiephon 4028

7 75
1 rm tein gespalten 11

v1 Korb 0,50
Nachdem Sie mit

c leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

ner ialle a h 4 Sonnaberge Dir

Pilo

ſo ſehr zufrieden ſind werden
Bie höflich gebeten dasſelbe bei
Gelegenheit weiter zu empfehlen
Schönen Dank dafür im Voraus

Verlangen Sie bitte überall nur Pilo

Hz Feldmark I d Bode 4
Suche Gut mit 100 120 Morg

C

sohafton

bestand vorhanden

Martinsberg 10 ERoke Hagenstrasso

E S

General Agent
gesueht

für die Stadt HALLE a S von einer der
erstoen und leistungsfählgstoen deut
sohen Lebhensversicherungs Geseoll

Reflektiert wird nur auf eine hervorragend
befähigte Akquisitionskraft mit Beziehungen
zu besten Kreisen Grösserer Versicherungs

Seolbständige sehr
entwickelungstfähtge Position

Diskretion zugesichert Anerbieten sub F K
4432 an Rudolf Mosse Lelpzig

Spar u Vorschuss Bank
Koathnausstrasse 4

Vermietung von Schrankfäohern Safes
unter Mitverschluss der Mieter

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren Dokumenten ete

Entgexgennahme von vVerschlossenen Depots
Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen

1489

Stellen
Männliche

Poſener NRoggenmühle ſucht
ſtändigen Kaſſekäufer für Roggen
mehl O I

H Matthes
Neue Dampfmühle Schokken

in Pojen
Student

am liebſten Neuphilol auf 2 3
Wochen im Juli aufs Land ge
ſucht behufs Repetieren mit
ſchwachem Realgymnaſiaſten täg

Franzbſiſch Off unt A 6609
mit Bedingungen an die Exped
dieſer Ztg erbeten

Einige tüchtige
Tischlor u MüUhlenbauor
mit Werkzeug auf Mühlenbau in
d Dampfmühle in Frohſe geſucht

Montagemeiſter Helm
Frohſe a d Elbe b Schönebeck

Schloſſer u Schmiede

werden noch eingeſtellt
F G Weisse e CoEiſenkonſtruktionswerkfſtätte
äußere Dolitzſcherſtr 19

Eilt
gen eſ Vergütg 250 pr
Mt od hohe Prov 5770A Riecek A Co Hamburg
DAnſtändige Tinderkoſe Tere
Eheleute für den

Hansmannsvpoſten
bei freier Wohnung 1 Auguſt
oder ſpäter geſucht Nur ſolche
mit beſten Empfehlungen wollen
ſich melden Merſeburgerſtr 25

Woeibliche

Su üe u Auzuß nd Sep
Lehrerin

für meine 12 jährige Tochter
Korie Pabat geb Kahlenberg

Mühlweg 41

Zum Zigarrenvertaufan Wie überall ein

Braumeiſter Examen in

unter F 6614 an die Exped der

lich 2 Stunden Engliſch Latein

Kaufmann und Hrauer
Kaufmaun der auch 44 Brauerei r z Erfolg in

mma gema geſtreiche Erfahrungen per bald pa und a r An dtee

Fräulein
für Schreibmaſchine und u
Kontorarbeiten p 1 7 12 geſucht
Selbſtgeſchriebene Angebote mit
Gehaltsanſprüchen u B C 3332
an Rudolf Mofſe Halle

Stollenvermittlung
für Dirobtricon Vorkäuferinn
Koutoriſtinnen Maſchinenſchr

orinnen u Lohrmädchon wochen
Jede von 189 3 Uhr Unent

eltlich für Geſchäftsinhabor und
eroinsmitgliedor Untorricht in

alen Handoelsfächorn Schroib
maſchine Stenographie Franzb
W und ſang Sages und

bondkurſe Kaufmäànniſcher Ver
ein für weibl Angeſtellte Große
Ukrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe

Stellen Gesuche
Weiblicohe

I Juliod ſpät ſucht ev Frl aus gut
Fam Anf 30 Stellung z Unter
ſtützung d Hausfrau od z ſelbſt
Führung des Haush in gutem
Hauſe Schr erf gern ſelkſttät
Ia Zeugniſſe u Empf Gefl Ang
u Heim E 6613 a d Expedit

Männliche

Jung fleißig herrſch Dienerſucht f 1 Juli b beſcheid Anſpr
tell als Bank Kont od Fabrik
iener Off unt M S poſtlag

Neumark Bedra

I einen jungen Maun mitSekundaner ung und ausgutem Hauſe wird mbgrichſt zum

Juli er eine
Lehrſtelle

auf einem guten Kontor geſuchtGefl Offert unter W
die Expedition dieſer Ztg erbeten

oſition Angebote
eitung exbetenaale

2 c 9

de
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